
 

 

Dieser Tage 

 
Wir verkaufen Wasser, das eigentlich allen gehört, 

Wir verzeihen dem Diktator, wenn er auf Erdöl schwört, 

Wir führen Kriege, wenn es etwas zu verdienen gibt, 

Und fühlen dann mit der Wirtschaft mit. 

 

Wir beuten die Rohstoffe armer Länder aus, 

Flüchten die Bewohner zu uns, schicken wir sie nach Haus, 

Brauchen Staaten unsere Hilfe, schicken wir alten Kram, 

Und Jammern über Konsequenzen ohne Anzeichen von Scham. 

 

Wir verpesten die Umwelt, während wir sie ausschlachten, 

Machen alle Fehler, die unsere Ahnen schon machten, 

Wir wollen die Welt retten und fahren im SUV dahin, 

Berauben den Vorsatz damit seinem Sinn. 

 

Wir wollen mit Raketen Frieden schaffen, 

 Und dabei noch mehr Reichtum raffen, 

Wir können jederzeit unsere Freunde erreichen, 

Doch wir vereinsamen beim Gang über Leichen. 

 

Wir haben verlernt, miteinander zu reden, 

Nehmen viel lieber, als zu geben, 

Ob wir überleben, ist die Frage, 

Ich sage: Unwahrscheinlich, dieser Tage! 
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